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Vorbereitung des Patienten auf einen orthopädischen Eingriff 

• Vergewissern Sie sich, dass der Patient 2-3 Tage vor dem Eingriff gebadet wurde, um 
die Haut auf den Eingriff vorzubereiten.  

• Vergewissern Sie sich, dass innerhalb von 2-4 Wochen vor dem Eingriff eine 
Blutuntersuchung durchgeführt wurde.  

• Bestätigen Sie die chirurgische Extremität mit dem Besitzer.  
• Lassen Sie den Besitzer die Einverständniserklärung bei der Aufnahme 

unterschreiben (6 Seiten).  

Prämedikation 

• Alle Opioide außer Butorphanol und Buprenorphin können verwendet werden (z. B. 
Methadon, Morphin, Fentanyl).  

• Cefazolin sollte 30 bis 60 Minuten vor dem chirurgischen Schnitt in einer Dosis von 
22 mg/kg verabreicht werden und nachfolgend alle 90 min bis OP-Ende.  

Narkoseeinleitung/Vorbereitung 

• Bestätigen Sie immer die Ankunftszeit mit dem Chirurgen, bevor Sie die 
Narkoseeinleitung vornehmen. Wir werden Sie ca. 30-45 min vor der Operation 
anrufen.  

• Informieren Sie sich auf unserer Website und den dort zu findenden Fotos zur Rasur 
für eine TPLO/Lateraler Fadenzügel/FHNE. Denken Sie daran, so weit wie möglich zu 
rasieren; eine weite Rasur ist immer vorzuziehen. Saugen Sie das geschorene Fell/
Haar immer ab. 

• Wenn Haare am Fuß verbleiben, ziehen Sie einen Latexhandschuh über den Fuß 
(undurchlässig) und bedecken Sie ihn mit einer Lage weißem Klebeband, um den 
Handschuh zu sichern.
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Abb. Patientenvorbereitung für: TPLP. MPL, lateraler Fadenzügel

• Bitte fertigen Sie präoperative Röntgenbilder an - orthogonale Ansichten (zwei Ebenen). 
Eine gerade Positionierung ist sehr wichtig. Siehe unser Handout für das Anfertigen von 
TPLO-Röntgenbildern. Wir werden Ihnen bei Bedarf gerne helfen. 
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Desinfektion 

• Es werden zwei Desinfektionsvorgänge durchgeführt. Eine "Vorreinigung" im 
Einleitungsbereich und eine "Abschlussreinigung" im Operationssaal.  

• Bei der Vorreinigung wird die Gliedmaße zunächst mit einer geeigneten Lösung wie z. B.  
Prontoderm und nachfolgend mit 70%igem Isopropylalkohol gereinigt (reinigen Sie, bis die 
Tupfer keine Verfärbung/Verschmutzung mehr aufweisen). Danach wickeln Sie die saubere 
Gliedmaße in eine saubere, trockene Unterlage (z. B. Inkontinenzunterlage), um sie 
während des Transports zu schützen. Die "letzte" Reinigung führen wir im Operationssaal 
durch, nachdem wir den Patienten gelagert haben.  

Im Operationssaal 

• Denken Sie daran, dass Sie beim Betreten des Operationssaals Scrubs, OP-Haube, Maske 
und geeignetes Schuhwerk tragen sollten.  

• Minimieren Sie den "Verkehr" in und aus dem Operationssaal.  

• Bitte planen Sie eine Fachkraft für die Anästhesie von Ihrem Personal ein.  

Postoperativ 
  
• Wir besprechen mit Ihnen den Operationsbefund und die postoperative Versorgung. Sie 

erhalten Anweisungen für die Entlassung sowohl für die Patienten als auch für Ihre Praxis/ 
Tierklinik. 

• Die allgemeine Nachbehandlung umfasst ein Opioid (z. B. Methadon), NSAID/
Entzündungshemmer, Tramadol und/oder Gabapentin sowie eine ca. 7-tägige Behandlung 
mit einem Cephalosporin der ersten Generation (z. B. Cephalexin).  

• Die Aktivitätseinschränkungen betragen in der Regel 8 Wochen; nur an der Leine führen 
auf ebenen, rutschfestem Boden; gefolgt von einer 4-wöchigen schrittweisen Rückkehr 
zur normalen Aktivität.  

• Es wird empfohlen, die Fäden 2 Wochen nach der Operation zu entfernen und 
Kontrollröntgen nach 8 Wochen anzufertigen. Bitte senden Sie Röntgenbilder zur 
Nachkontrolle per E-Mail an info@kleintierchirurgieberlin.com.  

• Bitte achten Sie auch bei dem Kontrollröntgen auf gut gelagerte Röntgenaufnahmen in 
zwei Ebenen, so dass diese auch aussagekräftig beurteilt werden können.  

• Der Patient sollte bis zur Nahtentfernung einen Halskragen tragen und bis zum 
Kontrollröntgen in einem kleineren abgegrenzten Bereich im Haus gehalten werden (z. B. 
kleines Zimmer, Laufstall, geräumige Transportbox).  

 
Bei weiteren Fragen stehe ich Ihnen jederzeit  
sehr gerne zur Verfügung. 
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